
Nutzungsordnung von Sunporter - eCarsharing for my City

Stand: 15.06.2024

Präambel

Die Sunporter eMobility GmbH als eRent- und eCarsharing-Anbieter trägt mit ihrem 
Angebot zur Verkehrswende Ihrer Stadt bei. Gemeinsam mit unseren Kunden 
gestalten wir die individuelle Mobilität klimafreundlich und nachhaltig.   

Nutzungsvoraussetzungen

Die Buchung eines Fahrzeugs kann entweder kurzfristig, das heißt unmittelbar vor 
der Fahrtantritt oder über eine längere Zeit vorab gebucht werden. Die gebuchte 
Langzeit ist auf das Notwendige zu beschränken, um andere Nutzungen nicht zu 
behindern. Es ist auf jeden Fall zu beachten, dass das Fahrzeug zum angegebenen 
Zeitpunkt zurückgegeben ist. Wird ein gebuchtes Fahrzeug nicht benötigt, ist die 
Buchung baldmöglichst zu streichen.

Bei der Buchung eines Fahrzeugs muss der Nutzer die folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:

● der Nutzer besitzt eine für das jeweilige Fahrzeug gültige Fahrerlaubnis.
● der Nutzer ist seit mindestens einem Jahr im Besitz der gültigen 

Fahrerlaubnis.
● das Mitglied der Sunporter eMobility GmbH das SEPA 

Lastschriftmandat unterschrieben hat und damit Sunporter ermächtigt, alle 
durch den Eintritt, die Buchung und Benutzung entstehenden Kosten, die in 
der Tabelle im Anhang „Tarife und Gebühren“ bez. in der Nutzungsordnung 
aufgeführt werden, einzuziehen.

● das Mitglied und damit alle von ihm / ihr benannten Nutzer die jeweilig 
geltende Nutzungsordnung anerkennen und einhalten.

● das jeweilige Fahrzeug für den Nutzungszeitraum gebucht ist, 
energiesparend, materialschonend und umweltfreundlich zu fahren.

● der Nutzer ist dazu verpflichtet, vor seiner Fahrtantritt den Reifendruck und 
die Schäden am Fahrzeug zu kontrollieren.

Standort der Fahrzeuge

Die Sunporter eMobility GmbH bietet den Free-Floating-Dienst für eRent- und 
eCarsharing im Großraum der Städte Köln, Bonn und Düsseldorf an. Nach jeder 
Nutzung ist das Fahrzeug in einem Großraum dieser Städte nicht stationsgebunden, 
sondern auf einem kostenfreien Parkplatz im Abstellbereich dort wieder abzustellen. 
Der Abstellbereich ist in der MOQO-App aufgeführt. 



Sparsame und umweltfreundliche Fahrweise

Alle Nutzer sind verpflichtet, sich um eine energiesparende, materialschonende und 
umweltfreundliche Fahrweise zu bemühen.

Notwendige Maßnahmen

a) Verkehrssicherheit, Pannen und Unfälle: Ein Vorstandsteam ist für die Fahrzeuge 
der Sunporter eMobility GmbH zuständig. Dieses Team ist der Ansprechpartner bei 
Problemen mit den Fahrzeugen, insbesondere bei Pannen und Unfällen. Es 
überwacht und überprüft den technischen Zustand der Fahrzeuge, kümmert sich um 
Defekte und Reparaturen und stellt die Einhaltung der TÜV- und AU-Termine sowie 
der Inspektionsintervalle sicher.

b) Aufladen und Reinigung: i) Ist das Fahrzeug nach der Nutzung zu weniger als 
80% geladen, muss der Nutzer es wieder auf mindestens 80% aufladen. Andernfalls 
ist die Rückgabe des Fahrzeugs nicht zulässig.
ii) Bei jedem Ladevorgang ist der Reifendruck zu kontrollieren und gegebenenfalls 
zu korrigieren.
iii) Die Reinigung des Fahrzeugs, sowohl innen als auch außen, ist bei Bedarf 
gründlich durch die Nutzer vorzunehmen.
iv) Die Außenreinigung soll durch eine Waschstraße erfolgen. Wurde das Fahrzeug 
für mindestens eine Woche Urlaub oder eine Geschäftsreise genutzt, sind die 
Maßnahmen unter i) und ii) durchzuführen.

c) Reparaturen: Bei Schäden, die während der Nutzung auftreten, sind die Autoteiler 
berechtigt, den Pannendienst zu rufen, um eine Notreparatur durchführen zu lassen. 
Für weitergehende Reparaturen ist die Zustimmung des technischen Beirats 
einzuholen.

Unfälle:

Hat ein Nutzer einen Unfall zumindest teilweise selbst verschuldet, so muss er im 
Falle einer Inanspruchnahme der Kfz-Versicherungen den in der Tarifordnung 
festgelegten Pauschalbetrag als Ausgleich für die erhöhte Versicherungsprämie 
zahlen. Bei Inanspruchnahme der Kasko-Versicherung ist zusätzlich die 
Selbstbeteiligung zu entrichten. Andernfalls muss der Nutzer den Schaden selbst 
tragen. Verwarnungs- und Bußgelder sowie die entsprechenden Flensburger 
Strafpunkte sind vom jeweiligen Nutzer allein zu übernehmen.

  


